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Wissenschaftlich 
historischer Background



FRANCO BASAGLIA THOMAS SZASZ

HEINZ KATSCHNIG THOMAS PLATZ



Paradigmen

• Kritik an der kustodialen Anstaltspsychiatrie/  im Rahmen der 68er Bewegung

• Betonung der sozial/ erlebnisbedingten Aspekte in der Entstehung von 
Psychopathologie

• Abkehr von kategorialen Taxonomien resp. Nosologien/ Denosologization

• Hinwendung zu Funktionsstörungen/ Partizipationseinschränkungen ( ICF….)

• Teilhabeorientierung

• Betonung transdiagnostische Funktionsstörungen (z.B. OxCab)

• Ressourcenorientierung

• Gemeindenahe Versorgungsstrukturen
• für verschiedenste Bedarfe

• Qualitätssicherung und Evaluation



What is denosologization?

 The idea of denosologization opposes reification 
(Verdinglichung) of mental illnesses (albeit for quite 
different reasons)

    (e.g. Griesinger, Hoche, van Praag, RDoC)
 
• Central idea: The strict orientation on classical 
    nosological entities will not support, but impede
    and restrain psychiatric research.

P. Hoff: Conceptual transitions: What will happen to the concept of mental 

disorders in the 21st century?



Research Domain Criteria (RDoC)
Denosologization, most advanced

P. Hoff: Conceptual transitions: What will happen to the 

concept of mental disorders in the 21st century?



Entwicklung des Angebotes von 
PMK, PMKJF……



pro mente 
infirmis 
Verein

WGs 
Klagenfurt

Tagesstätte 
Wolfsberg

Arbeits-
training 
Klagen-

furt

Büro-
schulung

Copy Shop 
Spittal

Kärntner 
Psychiatrie

plan

Villa 
Kunterbunt 
WG Impuls

PMB+PMF 
Copy Shop 
Wolfsberg

PTA, NB 
Feldkirchen 
Hermagor 

St. Veit

Psychiatr. 
Not- und 

Krisendienst

AP Klgft. 
Villach, 
Spittal, 

Wolfsberg

Haus 
Lands-

kron

NB 
Wolfsberg

Haus 
Südufer

19961988 1991 1995 20001992 1993 1997 1998

pro mente kärnten  1979 - 2000

NB Spittal

Tagesstätt
e Spittal

NB Völker-
markt

Tuchlaube 
Klagenfurt

1979 1987

Tages-
zentrum 

Klagenfurt

Übergangs-
wohnheim 

Haus 
Ponfeld

1990

NB Villach

Tagesstätte 
Villach



Dezentr. AP 
Weitens-

feld

SPZ Spittal
Verkaufs-
laden SPZ 
Klagenfurt

Sunflower

Psychosoz. 
Betreuung 

von 
Asylwerber:in

nen in 
Kärnten 

Knt. 
Bündnis 

gegen 
Depression 
und Supra

Krisenhaus 
Spittal

Psycho-
sozialer 

Begleiter

Sozial-
psychiatr 

Ambul. 
Wolfsberg

AP 
Hermagor

SPZ Spittal

Tischlerei 
KRETHA 
Spittal

2002 2003 2005 2007

pro mente kärnten 2002 - dato

2008 2010 2011 2012 2017 2020

Krisenhaus 
Wolfsberg

2021 2022

Forensik 

Mobile 

Betreuung

Spezifische 
Hilfen für 

Kinder 
psy.erkr.Elt

ern

Entlastende 
Dienste für 
armutsge-
fährdete 

Alleinerzieh-
ende und 

ihre Kinder

AP Mölltal
 SPZ 

Klagenfurt + 
Spittal

Forensi-
sche WG 

Liebenfels



pro mente: kinder jugend familie 1988 - 2000

pro mente: kijufa Verein

1988 1991 1995 2000

MWG WOGE KIZ Klagenfurt



pro mente: kinder jugend familie 2001 - dato

2001 2003 2005 2006 2007 2008 2009 2011 2012 2014 2015 2016 2017 2020 2023

Betreutes 
Innen-  

wohnen

Betreutes 
Außen-  
wohnen

Youth Point

KIZ Spittal MiniAmb.       
St. Veit Sowieso

pro mente: 
kijufa GmbH

Betreutes 
Wohnen

Altstadtmarkt 
Wolfsberg

A-Fit
Produktions

-schule 
Impuls

Produktions
-schule 

Impuls Ost
Produktions

schule 
Impuls 

Klagenfurt

Ausbildungs
Fit Impuls 

Ost

Village   
Kärnten

MiniAmb. 
Wolfsberg

Saluto 
Villach + 

Klagenfurt

Kinder-/ 
Jugendburg 
Strassburg

Saluto 
Wolfsberg

Ausbildungs
Fit Impuls 
Klagenfurt

Vormodul u. 
AusbildungsFit 

Klagenfurt & 
Unterkärnten



Aktueller Stand der 
Angebote



Stand: Oktober 2024
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Stand: Oktober 2024
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Angebote an Standorten PMK GmbH

Standorte gesamt 32



Angebote an Standorten PMKJF GmbH

Standorte gesamt 21



Kurzbeschreibung der 
Fachbereiche PMKIJUFA



Prävention 1
Jugend- und Beratungszentrum
Youth Point/ Offene Jugendarbeit

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche (6-19 Jahren), die sozioökonomisch 

benachteiligt sind  

Ziele: Bewältigung von Entwicklungsaufgaben, Erweiterung von 
Handlungskompetenzen, Förderung körperlicher und psychischer Gesundheit, 
Stärkung der Lebenszufriedenheit, Ermöglichung gesellschaftlicher Teilhabe 
(Chancengleichheit und –gerechtigkeit)

Maßnahmen: Gemeinsame Freizeitgestaltung, kreative und sportliche 
Aktivitäten, Lernbegleitung, Workshops zu gesundheitsrelevanten Themen, … 
Frühstück (Mittwoch & Donnerstag) 06.45 bis 07.45 Uhr, hinausreichende / 
mobile Jugendarbeit: Präsenz im öffentlichen Raum bei informellen 
Treffunkten (Spielplätze, Parks, Vorplätze von Schulen, …) 

Team: Betreuer:innen (Sozialpädagogik und Psychologie)

Standort: Klagenfurt



Prävention 2
Village Kärnten/ mobil aufsuchend

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 21 Jahren, deren Eltern(-
teile) bzw. (Haupt-)Bezugsperson(en) psychisch belastet oder erkrankt sind

Ziele: Verbesserung der psychischen Gesundheit und des Wohlbefindens, 
Verbesserung der Eltern-Kind-Interaktion, Entstigmatisierung von psychischen 
Belastungen und Erkrankungen, Verbesserung/Erhöhung der Lebensqualität 

Maßnahmen: Aufbau von Netzwerken außerhalb der Kernfamilie: soziale (z.B. 
Angehörige) und professionelle Netzwerke (z.B. Therapeut:innen)

Team: Village-Koordinator:innen 

Standorte: Bezirken Klagenfurt, Villach, Villach Land und Spittal/Drau 



Mini-Ambulatorien/ Ambulatorien für 
(Entwicklungs-)Diagnostik, Beratung  und Therapie

Zielgruppe/ Ziele: Gemeindenahe Versorgung von Säuglingen, Kindern und 
Jugendlichen (bis zum Erreichen des 18. LJ) sowie deren Eltern/Angehörigen 
mit Entwicklungsauffälligkeiten und -störungen (motorisch, sprachlich, 
schulisch), psychischen Problemen/ Erkrankungen, psychosomatische 
Beschwerden, Krankheitsbewältigung bei chronisch kranken 
Kindern/Jugendlichen (Diabetes mellitus)

Maßnahmen entsprechend den AWMF-Leitlinien

Interdisziplinäre Teams: Klinische- und Gesundheitspsycholog:innen, 
Fachärzt:innen, funktionelle Therapeut:innen (Ergotherapie & Logopädie), 
Lese-, Rechtschreib- und Rechentherapeut:innen

Standorte: St. Veit & Wolfsberg (Therapiestützpunkte: Klagenfurt & 
Völkermarkt)



Kriseninterventionszentren

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche (4 bis 18 Jahre), die sich in Not- und 
Krisensituationen befinden

Ziele: Schutz und Sicherheit, psychische Entlastung und Stabilisierung, 
Aktivieren von Ressourcen, Bewältigung von Herausforderungen, Erarbeitung 
von Perspektiven

Maßnahmen: Krisenintervention: telefonisch, ambulant und mehrheitlich 
stationär, Erreichbarkeit rund um die Uhr

Interdisziplinäre Teams: Betreuer:innen, Klinische Psycholog:innen,  
Inklusionsfachkräfte

Standorte: Klagenfurt & Spittal/Drau; pro Standort 10 Betten

weitere Informationen: Aufenthaltsdauer: maximal 8 Wochen 



Soziotherapie 
(regulär)

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene zw. 12-21 j; in der Kinderburg (Strassburg) 
Kinder ab 6 Jahren im Rahmen der vollen Erziehung

Ziele: Förderung der Persönlichkeitsentwicklung; emotionale Stabilisierung, distale Ziele: 
Integration in die Herkunftsfamilie; autonome Lebensgestaltung

Teamstruktur: Sozialpädagog:innen, Soziale Arbeiter:innen, Psycholog:innen,  

Maßnahmen: Stufenmodell der Betreuung, multimodale Therapie, Betreuungsangebote, 
lebenspraktische Förderung, Inklusionsfachdienst, 

Standorte:

• Möllbrücke: Mädchenwohngemeinschaft

• Strassburg: Kinderwohngemeinschaft Kinderburg / Jugendwohngemeinschaft 
Jugendburg

• Betreutes Wohnen in Klagenfurt, Wolfsberg, Spittal

• Betreutes Außenwohnen in Spittal a.d. Drau, Klagenfurt und St. Veit a.d.Glan 



Soziotherapie II
(Intensiv-Wohngemeinschaften)

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene zw. 12-21 j im Rahmen der vollen 
Erziehung

Ziele: Förderung der Persönlichkeitsentwicklung; emotionale Stabilisierung, distale Ziele: 
Integration in die Herkunftsfamilie; autonome Lebensgestaltung

Maßnahmen: Stufenmodell der Betreuung, multimodale Therapie, therapeutisches 
Milieu/Traumapädagogik, Betreuungsangebote, lebenspraktische Förderung, 
Inklusionsfachdienst, 

Teamstruktur: u.a. Sozialpädagog:innen, Soziale Arbeiter:innen, Psycholog:innen, 
klinische- und Gesundheitspsycholog:innen, Kinder- und Jugendpsychiater:innen 

Standorte:

• Klagenfurt-Viktring: Intensiv-Wohngemeinschaft WOGE 

• Wolfsberg: Intensiv-Wohngemeinschaft SOWIESO

• Betreutes Außenwohnen in Klagenfurt und Wolfsberg



Berufliche Rehabilitation
Vormodul & AusbildungsFit

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene (15 bis 25 Jahre) NEET*S 
insbesondere mit psychischen Problemen/ Störungen

Ziele: Vormodul > (Wieder-)Erlangung einer Tagesstruktur, Verbesserung der 
psychischen Gesundheit 

Ziele: AusbildungsFit > Vorbereitung sowie Heranführung an den nächsten 
individuellen Ausbildungsschritt 

Vormodul:  Niederschwelligkeit, unverbindliches Kennenlernen, flexible Teilnahme 

AusbildungsFit : höhere Verbindlichkeit (im Gegensatz zum Vormodul)

Maßnahmen: 4 Säulen: Trainingsbereiche (Kreativ- und Design, Hauswirtschaft, 
Metall und Holz), Wissenswerkstatt, sportliche Aktivitäten und Coaching

Teams: Trainer:innen, Coach:innen

Standorte: Klagenfurt, Völkermarkt & Wolfsberg 

Motto: Erkenne deine Stärken! Entwickle neue Perspektiven! Mache den nächsten 
Schritt!



Berufliche Rehabilitation
Tagesstätten Saluto

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene (15 bis 25 Jahren) insbesondere mit 
psychischen Problemen/ Erkrankungen und kognitive Einschränkungen

Ziele: Unterstützung beim Erwerb von Alltagskompetenzen, Stärkung sozialer, 
emotionaler, kognitiver Kompetenzen, Erwerb von Arbeits- und Kulturtechniken, 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben, soziale und  kulturelle Teilhabe

Maßnahmen: Fähigkeitsorientierte Beschäftigung (z.B. Hauswirtschaft), 
pädagogische Betreuung im Außendienst (z.B. Gartenarbeiten), lebenspraktische 
Angebote (z.B. Mobilitätstraining), Workshops, freizeitpädagogische Angebote und 
zudem Ergotherapie, klinisch-psychologische Beratung und Behandlung, fachärztliche 
Versorgung und Angehörigenarbeit 

Interdisziplinäre Teams: Betreuer:innen, Klinische- und Gesundheitspsycholog:innen, 
Ergotherapeut:innen, Fachärzt:innen

Standorte: Villach, Klagenfurt & Wolfsberg 



Kurzbeschreibung der 
Fachbereiche PMK



Sozialpsychiatrischer Cluster/ 1

Tageszentren

Zielgruppe: Gemeindenahe tagesstrukturierende Versorgung für erwachsene Menschen mit 
schweren und lang anhaltenden psychischen Erkrankungen und psychosozialem 
Unterstützungsbedarf. 

Ziel: Erhalt und Aufbau einer sinnstiftenden Tätigkeit, , allgemeine Verbesserung der 
Lebensqualität, Förderung von Ressourcen, Fähigkeiten, Selbsthilfekompetenz, körperliche 
Gesundheit, Ermöglichung von sozialer Interaktion und Einübung sozialer Kompetenz 

Maßnahmen: regelmäßige Beschäftigung in Form einer Tagesstruktur, klinisch- psychologische 
Beratung und Behandlung, soziotherapeutische, sozialarbeiterische Betreuung und Beratung, 
Einzelgespräche, Gruppenangebote

Interdisziplinäres Team: Klinische- und Gesundsheitspsycholog:in, Sozialarbeiter:in, 
Psychosoziale Fachkräfte 

Standorte: Wolfsberg, Klagenfurt, Villach, Spittal an der Drau 

Arbeitszentrum ( Angebot ist an das Tageszentrum Klagenfurt angebunden) 

Zielgruppe: erwachsene Menschen mit mentaler, psychischer und/oder mentaler 
Benachteiligung 

Ziel: eine arbeitstherapeutische Beschäftigung in Form von stundenweiser Arbeit, Menschen 
bekommen die Möglichkeit einer wirklichkeitsnahmen, sinnvollen Tätigkeit nachzugehen 

Standort: Klagenfurt 



Sozialpsychiatrischer Cluster/ 2
Nachbetreuungen

Zielgruppe: gemeindenahe und wohnortnahe Versorgung für erwachsene Menschen mit 
schweren und lang anhaltenden  psychischen Erkrankungen bis hin zu  psychosozialen 
Problemlagen 

Ziel: Unterstützung der Lebensplanung und Alltagsbewältigung, Förderung lebenspraktischer 
Fähigkeiten, psychischer Stabilität und Gesundheit, Krisenmanagement, Rückfallprophylaxe, 
autonome Lebensführung  

Maßnahmen: Beratung und Betreuung findet vorwiegend im mobilen Setting statt ( 
Hausbesuch), aber auch ambulantes Angebot möglich, Einzelgespräche und 
Gruppenangebote ( regional) 

Interdisziplinäres Team: psychosoziale Fachkräfte 

Standorte: Völkermarkt, Klagenfurt, St.Veit an der Glan, Feldkirchen, Villach, Spittal an der 
Drau, Hermagor 

Sozialpsychiatrische Dienste

Zielgruppe: gemeindenahe Versorgung für erwachsene Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, krisenhaften Lebenssituationen, wie auch für Angehörige und 
Familienmitglieder 

Ziel: psychische Stabilisierung, Stärkung sozialer Kompetenz, Aufbau und Erhalt von 
Lebensqualität 



Sozialpsychiatrischer Cluster/ 3
Maßnahmen: psychologische Beratung, Behandlung und Diagnostik, psychosoziale Beratung 
und Begleitung, sozialarbeiterische Beratung und Begleitung ( nur am Standort Wolfsberg), 
fachärztliche Beratung und Behandlung , Einzelgespräche, Gruppenangebote

Interdisziplinäres Team: Klinische- und Gesundheitspsycholog:in, Sozialarbeiter:in, 
psychosoziale Fachkräfte, Facharzt für Psychiatrie ( stundenweise) 

Standorte: Wolfsberg, Spittal an der Drau

Kurzzeitwohnen

Zielgruppe: Wohnmöglichkeit für erwachsene Menschen mit psychischen Problematiken bis 
hin zu psychischen Erkrankungen oder Menschen die sich in krisenhaften Lebenssituationen 
befinden

Ziel: psychische Stabilität, Stabilisierung nach einem stationären Aufenthalt in einer 
Krankenanstalt, Unterstützung in der Planung des Tagesablaufes, Training sozialer und 
allgemeiner Fertigkeiten

Maßnahmen: Kurzfristige Wohnmöglichkeit und Versorgung der Grundbedürfnisse für max. 
3 Monate, (klinisch)-, pscychologische, soziotherapeutische, medizinische Angebote 
Einzelgespräche, Gruppenangebote

Interdisziplinäres Team: Klinische- und Gesundheitspsycholog:in, pschosziale Fachkräfte, 
Facharzt für Psychiatrie und DGKP ( stundenweise) 

Standorte: Wolfsberg, Spittal an der Drau 



Sozialpsychiatrischer Cluster/ 4

Psychotherapeutische Ambulanz

Zielgruppe: erwachsene Menschen in problematischen und schwierigen Lebenssituationen 
oder emotionalen Krisen

Ziel: neue Perspektiven zu finden und Methoden zu erlernen, die den Menschen bei der 
Bewältigung der individuellen Problematik unterstützen , Verbesserung der Lebensqualität

Maßnahmen: ambulantes Setting, Einzeltherapie, Gruppenangebote, Krisengespräche 

Interdisziplinäres Team: Psychotherapeut: in 

Standort: Klagenfurt, Wolfsberg ( stundenweise) 



Cluster Wohnen 1

Zielgruppe: Erwachsene Menschen mit (chronischen und schweren) 
psychischen Erkrankungen

Ziele: Förderung lebenspraktischer Fertigkeiten, Reduktion der Symptomatik, 
Stabilisierung, Autonomieentwicklung, Stärkung der sozialen Kompetenz, 
Reduktion von Krankenhausaufenthalten, 

Maßnahmen: Tagesstrukturierende Maßnahmen, diverse 
Beratungsangebote, fachärztliche Versorgung, fähigkeitsorientierte 
Beschäftigung, pädagogische Betreuung, Workshops, freizeitpädagogische 
Angebote, Krisenintervention

Teamstruktur: muliprofessionelles Team

Standorte: Übergangswohnen in Klagenfurt und Villach; Psychosoziales 
Wohnen in Reichenfels

Weitere Info: Schwerpunkte Haus Flurgasse auf Autonomie und 
Beschäftigung, Haus Landskron auf Angehörigenarbeit; Alltagsbegleitung 
Haus Landskron



Cluster Wohnen 2
Forensische Rehabilitation
Zielgruppe: forensisch-psychiatrische Klienten in unterschiedlichen Stadien des 
Maßnahmenvollzugs

Ziele: nachhaltig straffreies Leben, Förderung lebenspraktischer Fertigkeiten, 
Reduktion der Symptomatik, Stabilisierung, Stärkung der sozialen Kompetenz, 
Umgang mit der eigenen Erkrankung, Autonomieentwicklung, Arbeitsintegration 
und berufliche Rehabilitation

Maßnahmen: Tagesstrukturierende Maßnahmen, diverse Beratungsangebote, 
klinisch-psychologische, fachärztliche sowie psychotherapeutische Behandlung, 
fähigkeitsorientierte Beschäftigung, pädagogische Betreuung, Workshops, 
freizeitpädagogische Angebote, Krisenintervention, Arbeitsprojekte

Teamstruktur: muliprofessionelles Team

Standorte: Forensische Rehabilitation in Liebenfels; teilbetreutes Wohnen in 
Klagenfurt; mobil/ambulante Betreuung in der eigenen Wohnung; forensische 
Ambulanz in Klagenfurt



Cluster „Förderreha“/ Teilhabe von 

Menschen mit Behinderung(en) mit komplexen Problemlagen

Zielgruppe: Erwachsene Menschen mit kognitiver und z.T. auch körperlichen 
Beeinträchtigungen bzw. auch zusätzlichen (z.T. chronifizierten) psychiatrischen Diagnosen 

Ziele: Förderung der Lebensqualität, Reduzierung herausforderndem Verhalten, 
emotionale Stabilisierung, Förderung lebenspraktischer Fertigkeiten

Maßnahmen: multimodale Therapie und Betreuungsangebote 

Teamstruktur: Diplom. & Fachsozialbetreuer:innen, DGKP/PFA/PA, 

Standorte: 

Haus Ikarusgasse (Klagenfurt-Annabichl)

Haus Südufer (Klagenfurt-Viktring) 

Villa Kunterbunt (Krumpendorf)

Beschäftigungswerkstätte Sunflower in Klagenfurt

Außenwohnungen in Klagenfurt und Krumpendorf 



Cluster Training

Zielgruppe: Personen, die aufgrund einer psychosozialen 
Beeinträchtigung bzw. einer psychischen Erkrankung arbeitsmarktfern 
sind

Ziel: berufliche Rehabilitation (psychische Stabilisierung, (Wieder)-
Herstellung der Arbeitsfähigkeit, Vermittlung in den ersten 
Arbeitsmarkt, Vermeidung von Frühpensionierung)

Interdisziplinäre Teams: Klinische und Gesundheitspsycholog:innen, 
Ergotherapeut:innen, Diplomierte Fachsozialbetreuer:innen; 
Fachtrainer:innen

Maßnahmen: 15-monatiges Arbeitstraining, psychosoziale Betreuung, 
Fachtrainings (u.a. Vorbereitung auf die LAP), Praktika

Standorte: REHA-Arbeitstraining Villach, Berufstraining Klagenfurt



Erste Hilfe für die Seele

Zielgruppe: Erwachsene, Lehr- und Betreuungspersonal im Kinder- und 
Jugendbereich, Schulklassen, Führungskräfte in Unternehmen

Ziel: Mental Health Literacy, Bewusstseinsbildung hinsichtlich psychischer 
Beeinträchtigungen, Entstigmatisierung von psychischen Erkrankungen, 
Kompetenz zur Ersten Hilfe Leistung bei psychischen Problemen  

Teams: Trainer:innen und Instruktor:innen von pro mente kärnten mit 
gesonderter Ausbildung

Maßnahmen: Seminare, Workshops

Standort: ganz Kärnten



Cluster Arbeit - Mitarbeiter  

Zielgruppe: Menschen in Arbeitslosigkeit mit besonderen Bedürfnissen bzw. 
psychosozialen Problemen

Ziele: Zur Verfügungstellung von langfristigen Arbeitsplätzen; Integration in den 1 
Arbeitsmarkt; gesellschaftliche Integration

Maßnahmen: 

Unsere Mitarbeiter:innen werden von Vorarbeiter:innen angeleitet, gecoacht und 
unterstützt, um für unsere Kunden die entsprechende Qualität der angebotenen 
Dienstleistungen sicherzustellen. Weiters wird bei der Aufgabenverteilung auf 
individuelle Bedürfnisse unserer Mitarbeiter:innen Rücksicht genommen.

Bei der Ausstattung unserer Mitarbeiter:innen achten wir auf ergonomische 
Anforderungen (z.B.: Rucksackstaubsauger) und Umweltfaktoren (z.B.: Maschinenlärm wird durch Akku-Geräte stark 

reduziert).

Standorte: Aktuell sind wir an den Standorten Klagenfurt, Villach, Spittal an der Drau 
und Wolfsberg vertreten. Die Arbeitsprojekte gelten als unentbehrliche Hilfsbetriebe 
im Sinne des § 45 BAO.



Cluster Arbeit - Kunden 
Zielgruppe: Zu unseren Kunden zählen private und öffentliche Unternehmen ebenso wie 
Privatpersonen. Darüber hinaus bestehen Kooperationen, im Sinne einer 
Arbeitskräfteüberlassung, unter anderem mit Gemeinden, Schulen, Anlagenbau so 
Molkereien sowie Abfallwirtschaftsverbänden.

Ziele: In der Konzeption unserer Angebote achten wir darauf, dass die geschaffenen 
Leistungen den Bedürfnissen der Konsumenten und Kunden entsprechen und einen 
sinnvollen Beitrag für die regionale Versorgung bieten.

Maßnahmen: 

Um dieses Ziel auch nachhaltig zu erreichen, bauen wir eine Brücke zwischen den 
individuellen Bedürfnissen unserer Mitarbeiter:innen und dem Bedarf des regionalen 
Marktes sowie gesellschaftlichen Rahmenbedingungen.

Unsere Leistungen für unsere Kunden umfassen den Reinigungsdienst, die Gartenarbeit, 
Wäscherei, Bügelservice und Schneiderei bis zur Entrümpelung. Weiters bieten wir in unserer 
Tischlerei Kretha und unserem Nahversorger Altstadtmarkt die Möglichkeit der

Standorte: Aktuell sind wir an den Standorten Klagenfurt, Villach, Spittal an der Drau und 
Wolfsberg vertreten. Die Arbeitsprojekte gelten als unentbehrliche Hilfsbetriebe im Sinne des 
§ 45 BAO.



Cluster Arbeit - Lehrlinge 
Zielgruppe: Jugendliche, mit sozialen und/oder psychischen Einschränkungen, welche 
beim Start in das Berufsleben bzw. Berufsausbildung zusätzliche Unterstützung und 
Betreuung benötigen. 

Ziele: Ziel dieser Angebote ist stets die Erreichung eines festgelegten 
Ausbildungsabschlusses. Dies ist der erste Schritt, um an eine reguläre Lehrstelle 
anzuschließen oder eine Beschäftigung bei anderen Arbeitgebern zu erhalten. 

Maßnahmen: 

Die überbetrieblichen Lehrwerkstätten bieten Jugendlichen, die aufgrund sozialer 
und/oder psychischen Einschränkungen in den ersten Arbeitsmarkt nur schwer Fuß 
fassen, die Chance, eine Lehre zur Einzelhandelskauffrau bzw. -mann oder zum/zur 
Tischler:in zu absolvieren.

Dies erfolgt durch eine berufsspezifische praktische Ausbildung durch das Fachpersonal, 
ausbildungsrelevanter Lernförderung, der Vernetzung mit relevanten Institutionen und 
Erziehungsberechtigen, sowie durch die Unterstützung einer psychosozialen Begleitung.

Standorte: Aktuell sind wir an den Standorten Spittal an der Drau durch einen 
Tischlereibetrieb und in Wolfsberg durch einen Nahversorger vertreten. 



Gesundheitförderung/ generelle Prävention 
(EHfS, Kampagnen…)



Erste Hilfe für die Seele



Erste Hilfe für die Seele



• Schweigen brechen, Akzeptanz fördern!
• Anlässlich des Welttages der psychischen Gesundheit (10. Oktober) setzte die pro mente gruppe 

kärnten mit der Initiative "mental health #redenwirdarüber" ein starkes Zeichen in Sachen 
Entstigmatisierung und Tabuisierung von psychischen Erkrankungen. Zahlreiche Aktivitäten, wie der 
„Mental Health Run“, die Erlebnisausstellung „Psyche erleben“, eine Telefonstunde sowie eine 
hochkarätig besetzte Abschlussveranstaltung zum Thema „Aus dem Nebel in das Leben“ standen u.a. 
am Programm. 

Kampagne



Anzahl der Patienten/ Klienten



pro mente kärnten - Leistungskapazität 1
Bereich Projektname Standort Ø Betreute Klienten/Tag

So
ns

ti
ge

Arbeitsprojekte & 
Lehrlingsausbildung

Arbeitsprojekt Klagenfurt Klagenfurt 23 Arbeitnehmer
Arbeitsprojekt Villach Villach 17 Arbeitnehmer

Arbeitsprojekt Spittal & Kretha Spittal 31 Arbeitnehmer
Arbeitsprojekt Wolfsberg Wolfsberg 23 Arbeitnehmer
Altstadtmarkt Wolfsberg Wolfsberg 4 Arbeitn. / 5 Lehrlinge, 1 Anlehre

ta
ge

sk
lin

is
ch

Training Arbeitstraining Villach Villach 10
Berufstraining Klagenfurt Klagenfurt 33

Sozialpsychiatrischer Cluster

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum Wolfsberg Wolfsberg 16
Sozialpsychiatrisches Tageszentrum Klagenfurt Klagenfurt 46

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum Villach Villach 22

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum Spittal an der Drau Spittal a.d.Drau 25
Arbeitszentrum Klagenfurt Klagenfurt in TZ Klagenfurt enthalten

Gesamt 256

am
bu

la
nt

Sozialpsychiatrischer Cluster

Sozialpsychiatrischer Dienst (SPD) Wolfsberg Wolfsberg 20

Sozialpsychiatrischer Dienst (SPD) Spittal an der Drau Spittal a.d.Drau 18
Psychotherapeutische Ambulanz ( PTA) Klagenfurt 22

Forensik Forensische Ambulanz Klagenfurt 15
Gesamt 60

m
ob

il

Sozialpsychiatrischer Cluster

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Klagenfurt Klagenfurt 12
Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Völkermarkt Völkermarkt 9

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung St.Veit an der Glan St. Veit a.d. Glan 4
Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Feldkirchen Feldkirchen 8

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Villach Villach 5
Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Hermagor Hermagor 5

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung Spittal an der Drau Spittal a.d.Drau 4
Gesamt 47
Bereich Projektname Standort Betreuungsplätze

st
at

io
nä

r

Sozialpsychiatrischer Cluster Kurzzeitwohnen Wolfsberg Wolfsberg 8
Kurzzeitwohnen Spittal an der Drau Spittal 6

Förderreha

Haus Südufer Klagenfurt 13 (inkl. 2 Außenwohnungsplätze)

Haus Ikarusgasse Klagenfurt 19 (plus 1 Kurzzeitbegleitungsplatz)
Villa Kunterbunt Krumpendorf 9 (inkl. 2 Außenwohnungsplätze)

Beschäftigungswerkstätte Sunflower Klagenfurt 21

Wohnen 

Haus Landskron Villach 13
Haus Flurgasse Klagenfurt 14

Forensische Reha Liebenfels 18 (+2 im Teilbetreuten Wohnen)
ZPSR Reichenfels 29

Gesamt 150



pro mente kärnten - Leistungskapazität 2

Gesamt tagesklinisch & sonstige 256

Gesamt ambulant 60

Gesamt mobil 47

Gesamt stationär 150

Gesamt 513



pro mente: kinder jugend familie - Leistungskapazität 

Bereich Projektname Standort Ø Betreute Klienten/Tag

ta
ge

sk
lin

is
ch

Prävention & Gesundheitsförderung Jugend- und Beratungszentrum Youth Point Klagenfurt 22

(berufliche) Rehabilitation

Tagesstätte Saluto Wolfsberg 10

Tagesstätte Saluto Klagenfurt 12

Tagesstätte Saluto Villach 11

Vormodul AusbildungsFit und AusbildungsFit Wolfsberg 21

Vormodul AusbildungsFit und AusbildungsFit Völkermarkt 14

Vormodul AusbildungsFit und AusbildungsFit Klagenfurt 26

Gesamt 116

am
b. Ambulatorien
Mini-Ambulatorium inkl. Therapiestützpunkt Wolfsberg 17

Mini-Ambulatorium inkl. Therapiestützpunkt St. Veit/Glan 20

Gesamt 37

Gesamt tagesklinisch & ambulant 153

Betreuungsplätze

st
at

io
nä

r

Krisenintervention
Kriseninterventionszentrum Spittal/Drau 10

Kriseninterventionszentrum Klagenfurt 10

Soziotherapie

Woge Viktring Klagenfurt 10 (inkl. 2 Betreute Außenwohnungen)

Sowieso Wolfsberg Wolfsberg 12 (inkl. 2 Betreute Außenwohnungen)

MWG Möllbrücke Möllbrücke 14 (inkl. 1 Betreute Außenwohnung)

Kinder-/Jugendburg Strassburg Straßburg 21 (inkl. 1 Betreute Außenwohnung)

Betreutes Wohnen 11

Gesamt 88 
(inkl. 6 Betr. Außenwohnungen)

Gesamt Tagesklinisch, ambulant & stationär 241



mental health reha-klinik klagenfurt 
Leistungskapazität 

mental health reha-klinik klagenfurt Rehabilitationsverfahren Standort Ø Betreute Klienten pro Tag / Stationäre 
Betten

ambulant Phase 3 Klagenfurt 16

tagesklinisch 
(ambulant stationär ersetzend) Phase 2 Klagenfurt 10

stationär Phase 2 Klagenfurt 81

Gesamt 107



pro mente gruppe gesamt- Leistungskapazität 

pro mente kärnten GmbH 513

pro mente: kinder jugend familie GmbH 241

mental health reha-klinik klagenfurt gmbH 107

Gesamt 861



pro mente gruppe kärnten - Gesamt 

Tagesklinisch & Sonstige Ø Betreute Klienten/Tag

pro mente kärnten 256

pro mente: kinder jugend familie 116

mental health reha-klinik klagenfurt 10

Gesamt 382

Ambulant Ø Betreute Klienten/Tag

pro mente kärnten 60

pro mente: kinder jugend familie 37

mental health reha-klinik klagenfurt 16

Gesamt 113

Mobil Ø Betreute Klienten/Tag

pro mente kärnten 47

Gesamt 47

Stationär Betreuungsplätze/Stationäre Betten

pro mente kärnten 150

pro mente: kinder jugend familie 88

mental health reha-klinik klagenfurt 81

Gesamt 319



Anzahl der Mitarbeiter
lt. Wirtschaftsprüfungsbericht per 31.12.2023

mental health                                                  
Reha Klinik GmbH

zpsr GmbH pmj GmbH pmk GmbH pmf

VZÄ 55,33 6,56 121,72 254,65 1,36
Mitarbeiter:innen 

in Köpfen 59 7 165 308 2



pro mente forschung



Tätigkeitsbereiche

PMF

Evaluation

Innovation

Use-
Inspired 

Basic 
Research



Evaluation

• Orientiert an Utilization-Focused Evaluation (Patton)

• Partizipative Konzeption und Durchführung von Evaluationen in der 
pro mente gruppe kärnten und für anderen Organisationen

• PMKIJUFA
• Evaluation umfassend implementiert
• Evaluationsdaten teils mehr als 12 Jahre zurückreichend

• PMK
• Evaluation im Sozialpsychiatrischen Cluster und dem Bereich 

Training weitgehend implementiert
• Evaluationsdaten teils mehr als 7 Jahre zurückreichend
• Förderreha, Teile der Wohnangebote, sowie die Forensik in 

Entwicklung

• mental health reha-klinik
• Evaluation implementiert
• Spezifische Evaluationskonzepte
• Evaluationsdaten mehr als 10 Jahre zurückreichend



Projektübergreifende 
thematische Schwerpunkte

Übergänge in der Versorgung bzw. continuity of care 

 → Mobile App Coach Yourself

Entwicklung personenzentrierter Ansätze

Entwicklung einer Systematik „individueller Ziele“

Implementationsforschung 

Forschungskooperationen
 → Villages
 → OxCAP-MH



Coach Yourself

• Mobile-App soll Klient:innen 
darin unterstützen, selbstständig 
ihre Gesundheit zu fördern

• Self-tracking (Aktivitäten und 
Moodtracking) und Reflexion

• Alleine und/oder mit Betreuer:in



Coach Yourself – 
Funktionen der APP
Tagebuch

Stimmungsbild (bis zu 4 Stimmungen, max. 4-mal täglich)

Tagesreflexion: Gesamtstimmung (Gefühlswetter); 1 x täglich am 

Abend

Aktivitäten: Auswahl aus Liste oder eigene Aktivitäten erstellen

Notizen: zusätzlich zu Stimmungen oder bei der Tagesreflexion

Trends

Verlauf Stimmung über längeren Zeitraum

Teilen der Daten mit Betreuer:innen

pdf file mit Einträgen



Personenzentrierte Analysen

• Variablenorientierter Ansatz → Fragen der allgemeinen 
Wirksamkeit 

• Personenorientierter Ansatz → Identifikation von Subgruppen 
in Klient:innenpopulationen

• Identifikation von „Typen“ die mit der Wirksamkeit im 
Zusammenhang stehen

• Typen sind Merkmalskombinationen die Individuen auf sich 
vereinigen 



Quo Vadis



• Anspruch

• State of the Art Angebote implementieren; „The Implementation 
Gap“ reduzieren

• E Mental Health forcieren 

• Coach Yourself (CYS)

• Berücksichtigung der realen Bedingungen

• Finanzielle Situation des hauptsächlichen Fördergebers

• Erhöhte Anstrengung 3 Mittel einzuwerben

• Innerbetriebliche Synergien stärken

• mo.bile

• GiGa

• Verstärkte Kooperation 

• Mit APP

• ………



Besten Dank für die 
Aufmerksamkeit

Weitere Informationen

Homepage www.pro-mente.at

Jahresbericht

http://www.pro-mente.at/
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